
I.) Ertragswert 

Die Nettomieteinnahmen eines Mehrfamilienhauses betragen pro Monat 12.000 €, 

für Betriebskosten werden zusätzlich 5.000 € eingenommen. Es handelt sich um 

ein Gebäude mit ausschließlicher Wohnnutzung und 2000 m² Wohnfläche und 

einer BGF von 2.600 m². Das Gebäude hat eine geschätzte Restnutzungsdauer 

von 55 Jahren. Für den Liegenschaftszinssatz werden 5% ermittelt. Am Dach des 

Bauwerks liegt ein Schaden vor, dessen Beseitigung ca. 40.000 € kosten wird. Der 

Bodenrichtwert, des 900m² großen Grundstücks, beträgt 400 €. Die 

Bewirtschaftungskosten des Gebäudes (ohne Betriebskosten und Abschreibung) 

betragen 2,8 €/m² Wfl./ Monat. 

 

Ermitteln Sie den Ertragswert der Immobilie. 

 
Anlage zu Aufgabe Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden. 
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II.) Sachwert 

Sie haben den Verkaufsauftrag für ein Einfamilienhaus angenommen. Im Rahmen 

der Einwertung erstellen Sie ein Sachwertverfahren unter Berücksichtigung der 

folgenden Angaben: 

 

Es handelt sich um ein freistehendes Einfamilienhaus mit Keller, Erd-, 

Obergeschoss und einem nicht ausgebauten Dachgeschoss der Standardstufe 4 

 

Baujahr: 1990 

Restnutzungsdauer: 57 Jahre 

Gesamtnutzungsdauer: 80 Jahre  

Alterswertminderungsfaktor: 0,71 

Wohnfläche: 119 m²(85% der BGF) 

Normalherstellungskosten(NHK 2010)= siehe Anlage 

Baunebenkosten sind in den NHK inkludiert 

Regionalfaktor: 1,0 

Grundstücksgröße: 700 m²  

Bodenrichtwert: 250 €/m²  

notwendige Reparaturen am Dach: 15.000 € 

Abschreibungsmethode: linear 

Außenanlagen: Neuwert = 20.000 €; Zeitwert = 7.000 € 

Marktanpassungsfaktor: 1,03 
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Der entsprechende Baupreisindex für 2010 beträgt 90,2 (2015 =100) 

Der Baupreisindex zum Wertermittlungsstichtag beträgt 115,6 (2015 =100) 

 

 


